
Internet: www.siedlerverein-stflorian.at 
E-mail: obmann@siedlerverein-stflorian.at

FOLGE 2/03

Allen Mitgliedern und deren Angehörigen

FROHE WEIHNACHT
und ein GUTES NEUES JAHR

mit viel Gesundheit,Zufriedenheit und Erfolg wünschen

DIE MITARBEITER des SIEDLERVEREINES

ACHTUNG!!!
ZAHLSCHEIN für 2004 beigeheftet



Liebe Mitglieder

Wie schnell doch ein arbeitsreiches Jahr vergeht. Wie Ihr anhand der nächsten beiden 
Seiten sehen könnt, verbrachte ich die meiste Freizeit mit dem Umbau und der Renovier-
ung meines Heimes und es ist auch 2004 eine Menge zu tun. Leider sind der Fa. Gilles 
bei meiner Adresse 2 bedauerliche Druckfehler unterlaufen. Natürlich bin ich in Tödling
zuhause und die Telefonnr. ist 07224/8381. Das sind aber auch die einzigen Mängel, die 
ich bei beiden Firmen (Gilles und Compact - die übrigens eine Tochterfirma von Gilles 
ist - ) feststellen konnte. Wer für die kommende Zeit einen Umbau der Heizanlage oder 
Hausinstallation plant, kann sich bei mir gerne näher informieren.

Viel Arbeit wurde im Verein von mir und meinen „Hilfreichen Händen“ geleistet. Ich 
möchte hier nicht noch einmal die Veranstaltungen aufzählen. Viele Mitglieder waren ja 
„live“ dabei. Leider konnte ich mehrere Mitglieder einfach aus Zeitmangel nicht 
besuchen. Ich hoffe Sie verzeihen es mir.

Allen Mitgliedern, die ein Stück des Weges mit unserem Verein gegangen sind und mit 
Jahresende ausscheiden, wünsche ich von Herzen alles Gute und es tut mir sehr leid um 
jeden einzelnen. Den Vielen, die im heurigen Jahr neu dazugekommen sind aber ein 
herzliches Willkommen und ein Wiedersehen bei unseren nächsten Veranstaltungen.

Allen wünsche ich zum Jahresende ein besinnliches, ruhiges Weihnachtsfest und viel 
Gesundheit und Hoffnung im Neuen Jahr 2004

Ihr Obmann

Weihnachtet es sehr?
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Luft für den Gartenteich
Für Pflanzen, mehr noch für Tiere im Gartenteich ist es lebensnotwendig, dass während der 
Frostperiode Luft und damit Sauerstoff ins Wasser gelangt. Bei Teichen mit niedrigem 
Wasserstand muss man außerdem aufpassen, dass das Wasser nicht bis auf den Grund 
gefriert. Wo sich Frösche von Frühjahr bis Herbst wohl fühlen, suchen sie sich natürlich auch 
Schlupfwinkel für den Winterschlaf im Bereich der Uferzone oder im Schlamm. Wenn solch 
ein Teich dann unkontrolliert sich selbst überlassen bleibt, kann es erfahrungsgemäß
passieren, dass die immer stärker werdende Eisschicht die Frösche regelrecht gefangen 
nimmt. Sie können nicht mehr weg, wenn sie merken es wird brenzlig und sterben im Eis. 
Das ganze Ausmaß einer solchen tierischen Katastrophe zeigt sich nach der Eisschmelze. 
Unabhängig davon, ob Frösche oder Fische im Gartenteich leben oder nicht, werden die 
Halme von Gräsern und schilfartigen Gewächsen vor dem Winter NICHT zurückge-
schnitten. Sie übernehmen nämlich die Funktion von Luftschächten, weil durch sie Luft ins 
Wasser gelangt. Wo keine entsprechend gebauten Wasser- oder Uferpflanzen als Luft-
schächte fungieren, steckt man ersatzweise Reisig- oder Strohbündel in ein zuvor in die 
Eisdecke geschlagenes Loch.

Bewohnen Fische und Frösche den Teich, legt man möglichst schon vor Bildung einer 
Eisschicht Styroporplatten auf die Wasserfläche, die dann wesentlich länger offen bleibt. Ja, 
wo Styroporplatten liegen, bildet sich grundsätzlich selten eine Eisschicht. Oder:  Sobald sich 
eine etwas dickere Eisschicht gebildet hat ( 2  bis  3 cm), schlägt man vorsichtig ein Loch 
hinein oder man drückt besser das Eis ein, schöpft so viel Wasser heraus, dass der Abstand 
zwischen Eisdecke und Wasserfläche mehrere Zentimeter beträgt, und deckt dann Styropor 
über das Loch. Die Luftschicht zwischen Eis und Wasser isoliert, sodass sich auf dem neuen 
Wasserspiegel nicht so schnell Eis bildet. Man muss aber immer wieder nachschauen, dass 
dies tatsächlich nicht eintritt und gegebenenfalls doch den neuen Wasserspiegel teilweise 
eisfrei machen.

Alles Gute zum Jahreswechsel wünschen Ihre Gartenfachberater

Alois, Helmut, Max und Richard

Versicherungsmöglichkeiten beim Siedlerverein
Schon alleine wegen der günstigen Versicherungsmöglichkeiten zahlt es sich aus Mitglied zu 
sein! Leider kommt es immer wieder zu Missverständnissen bei den Versicherungen. Daher 
möchte ich Ihnen die wichtigsten wieder vorstellen. Generell gilt für alle Haftpflichtver-
sicherungen des Siedlervereins, dass nur Angehörige, die im gleichen Haushalt leben wie der 
Verursacher bei der Haftung ausgeschlossen sind. Bei eventuellen Fragen ist Ihnen unser 
Spezialist Herr Dicketmüller gerne behilflich. Telefon: 07224/8973  

Feuerversicherung: Bei den meisten Anstalten 15% Rabatt auf bestehende Verträge.

Hundehaftpflicht: € 80,- Jahresprämie. Versicherungsschutz bis € 1,000.000,- pro Fall. 
Zirka € 50,- günstiger als vergleichbare Einzelhundehaftpflichtvers. bei anderen Anstalten.

Haus- u. Grundhaftpflicht-, Rechtschutz- u. Unfallversicherung siehe Merkblatt!



Es kann jeden Tag Weihnachten mit einer schönen 
Bescherung sein!

Eine Familie wird gegründet. Kinder kommen zur Welt. Mit großen finanziellen 
Belastungen wird ein Haus gebaut. Nebenbei, in der kargen Freizeit ist man auch 
stets bereit anderen zu helfen. Die Welt erscheint im Großen und Ganzen heil.Als 
man glaubt, aus dem Gröbsten heraus zu sein, der fürchterliche Tiefschlag. 
Diagnose: Unheilbar krank und das nahe Ende unabwendbar. Der Glaube gibt 
viel Trost, jedoch die finanzielle Sorge um die Familie bleibt. Dazu kommt die 
Arbeitsunfähigkeit. Meist werden in so einem Fall, wie selbst erlebt, vom 
Arbeitgeber große Versprechungen und Beteuerungen gemacht, die nur allzu 
selten auch nur zum Teil eingehalten werden und unter den Arbeitskollegen und 
Bekannten und „Freunden“ wird hinter vorgehaltener Hand getuschelt. 
Ansonsten versucht man möglichst schnell zu vergessen und zu verdrängen. Aber 
es gibt auch sehr rührende, positive Beispiele. Darum gebe ich auch gerne die 
Worte meines Zeugwartes weiter.

DANKE!

Im besonderen an seine Kollegen der Firma Industie-Logistik-Linz GmbH
unter der Leitung von Herrn Dr. Ralf Galupp und dem Personalchef Herrn 
Anton Peer, die ihn nicht vergessen, und sich in großzügiger und berührender 
Weise um ihn gekümmert und finanziell unterstützt haben. Danke ebenfalls den 
Verantwortlichen der Gemeinde Hofkirchen für den unerwarteten 
Spendenaufruf. Auch allen anderen Nichtgenannten möchte er auf diese Weise 
aus vollem Herzen für ihre vielen Zuwendungen danken.„Ich war in den letzten 
Monaten und Wochen oft zu Tränen gerührt, als Menschen, mit denen ich eher 
selten Kontakt gehabt habe, vor meiner Tür standen und mir geholfen haben,“
sagte er mir bei einem Gespräch vor ein paar Tagen.
Ich kann mich dem nur anschließen. Ich möchte mich aber auch im Namen aller 
meiner Mitarbeiter in dieser Form bei Dir lieber Günter bedanken. Bedanken für 
die viele Zeit, die Du für den Siedlerverein geopfert hast und für die Tage in 
denen Du uns Freund und Kamerad bist.

DANKE
Helmut



UNSERE NEUEN VEREINSGERÄTE
Holzspalter Posch Hydro – Combi 12t. Siehe Abbildung
Antrieb 4 kW E-Motor 400 V, 12 Ton. Spaltkraft.
CEE Gerätestecker 16A
Für Meterscheiter, auch Kurzholztisch vorhanden.
Automatische Drucksteuerung, Stempelrücklauf
Gewicht 320 kg.
Abnutzungsgebühr:  € 8,- pro ½ Tag
Transport nur mit Anhänger möglich
Eingestellt zur Zeit bei:
Kapeller Helmut, Tödling 20, Tel. 07224/8381

Motorsense Mc Gulloch
Benzingemischantrieb, Rückentrage, flexible
Antriebswelle. Zusätzlich Schneidteller vorhanden
Gebühr:  € 4,- pro ½ Tag incl. Benzingemisch.
Eingestellt bei:
Kapeller Helmut, s.o.

Naß- und Trockensauger Bergin
220 V. Innox Behälter 70 Liter, incl. Staubsäcken
und Feinstaubfilter. Zubehör: Verschiedene
Saugdüsen, Verlängerungsrohr.
Gebühr:  € 3,- pro ½ Tag.
Eingestellt bei:
Kapeller Helmut, s.o.
Die Motorsense incl. Zubehör wurde von der Fam. Hanel, 4490 St. Florian dem Verein 
gespendet. Dafür möchte sich der Vereinsvorstand recht herzlich bedanken.
Auch an Frau Holaschke, Enzing recht herzlichen Dank für mehrere Gartenfachbücher aus 
ihrer Bibliothek als Spende für den Verein.
P.S. eine Aufstellung der vereinseigenen Bücher zum Verleih habe ich für die nächste 
Ausgabe der Siedlernachrichten geplant.

Zu den Geräten noch eine große Bitte!!!
Bei Rückgabe von Geräten mit Defekt bitte nicht nur kommentarlos vor die Haustüre des Zeugwartes 
legen, sondern zumindest einen Zettel mit dem aufgetretenen Fehler dazulegen.
Ich kann Ihre Verärgerung zwar verstehen, wenn ein Leihgerät mitten unter einer wichtigen Arbeit den Geist 
aufgibt. Sie ersparen uns jedoch mit dem Fehlerhinweis möglicherweise eine zeitaufwändige oder sogar 
kostenintensive Fehlersuche, die wiederum zu LASTEN ALLER MITGLIEDER geht!

Nächste Siedlervereinsveranstaltung: 04. März 2004 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen. Als 
Unterhaltungsteil haben wir wieder an etwas Kulturelles gedacht.
Nähere Informationen in den nächsten Siedlernachrichten und den Schaukästen!

***************************************************************************
>>>>>>>> Da es diesmal leider aus Zeitgründen keine eigene Hofkirchnerseite gegeben hat, möchte ich auf 
diesem Weg allen meinen Mitgliedern in der Ortsgruppe Hofkirchen für die Zusammenarbeit im Jahr 2003 
danken und allen Hofkirchnern ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2004 
wünschen. Auf ein Wiedersehen bei der nächsten Veranstaltung freut sich Euer

Hubert Neudecker  


